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Bedingungen.
Diese Zeitung wird jeden Mittwoch auf

einem großen Super-Royal Bogen, mit ganz
neuen Schriften, herausgegeben.

Der SnbscriptionS-PreiS ist e i n T h a>
ler des Jakrs, in Vorausbezahlung.
Jm Fall dies nicht geschieht, so werden ein
Thaler und fünf und zwanzig CentS ange-
rechnet.

Kein Subscribent wird für weniger als <i
Monate angenommen, und keiner kann die
Zeitung aufgeben, bis alle Rückstände daraufabbezahlt sind.

Bekanntmachungen, welche ein Viereck aus-
machen, werden dreimal für einen Thaler ein-
gerückt, nnd für jede fernere Einrückung fünf
und zwanzig CentS. Größere nach Ver-
hältniß.

Diejenige welche die Zeitung mit der Post
oder dem Postreiter erhalten, müssen selbst
dafür bezahlen.

Alle Briese an die Herausgeber müssen
vost fre i eingesandt werden, sonst werden
sie nicht aufgenommen.

Nathan Drescher,
Board- und Bauholz-Haudler,

Macht hiermit seinen Freunden und dem
Publikum überhaupt bekannt, daß er seinen
Holzhof a» dem alten Stand von Gangewere
und Drescher, in der Hamilton Straße, ober-
t,alb Hageubiichs Wirthshaus, in Allentann
«och immer sortbetreibt, wo er er anf Hand
hat, ein allgemeines Assortemeiit von

Bauholz nämlich:
Kirschen Boards und Planken?Pan-
ne! Boards beste Sorte Gelbpeint
Floor-Boards?Weißpeint Boards?
Gelbpeint Scentling für Fenstergestelle
?7 Hemlock Scentling Balken
Sparren ?Boards und anderes Ban-
isolz?Gelbpeint Planken-Joint- nnd
?ap-Sclüttdeln?Pfoftcn Latten ?

Maurer-Latten, n. s. w.
welches er alles an den billigste» Preisen zn
verkaufen gesonnen ist.

, Das Publikum wird achtungsvoll eingela-
den, anzurufen und sür sich selbst zu urtheilen

Er ist dankbar für geuoßene gütige U»ter-
iuyung uud wird sich bestreben dnrch billige
lind pünktliche Bedienung sich der ferneren
Unterstützung würdig zu machen.

Nathan Drescher.
Mai 10, nq?«M

Schätzbares Eigenthum.
auf öffentlicher Vendu zn verkaufen.

Am Samstag den Zten Februar, soll am
Nasikause von Salomon Griesemert, in S.
Ivheithall Taanschip, Lechs Cannty, öffent-
lich verkauft werden.

Eine schätzbare Lotte Land,
irlegen a« der Readinger Poststraße, etwa
i Meile» v«n der Seadt Allentann, in der
liähe von GriesemereS Gasthause ; entbal-
end S'i Acker von dem besten Baulaude in
ver Gegend ; gränzend an Land von Jacob
Irorell, Daniel Schneider und an besagte
Readinger Poststraße. Dieses Land ist in ei-
iem sehr guten Cultur > Austande, in gute»
Wiensen und sonst in gnter Ordnnng.

Sine weitere Beschreibung wird für über«
lüßig gehalten, indem Kauflustige dasselbe in
Augenschein nehme» können, wenn sie bei
?em unterschriebenen Eigenthümer, wohnhaft
n Allentann, anrufen, woselbst sie die Be-!

»lnguugen erfahren können.
Das obige Eigentdnm könnte auch vielleiclit >

n Stucken verkauft werden.
UI?"Ei» Tbeit des Hausgeldes kann anf

«m Lande stehen bleiben.
Die Bedingungen am Verkaufstage «nd

vo»
Simon Schivcizer.

i»««ar 17, nqSm

Oeffentliche Vendu.
Samstags den 27sten Januar, um 1 Uhr

'iachmittags, soll am Gasthause des Nathan
rchäffer, in Salzburg Taunschip, Lecha tis.
ffentlich verkauft werden,

Eine schätzbare Lotte Land,
.ejegc» in besagte« Taunschip, gränzend an
and v«, Joh« Sp«««er, Doni«< Ludwig,

u»d andere; enthaltend zwischen
! und ii Sieker. Die Verbeßerungcn sind :

Ein nenes Främ Wohnhaus,
'NMei« und ein halber Stock doch,

LM neuer Främ-Stall. Das
anzc ist Feust»; auch beßndet
Ich eine Springe, so v«e gute Obstbäume aus
km Lande. Die Lage der Lotte ist nahe der
Aethlehkm und EmauS Straße, uugesähr 2
Peilxn psn Allentaun, welches dieselbe zu
iner sclMbare» macht.

Die Bedingung» am Berk,ufsia<ie und
Klfwartung vo»

..
I. Krause,

liigru» für Tobias Smith.

47.
(sin frischer Vorrat!,!
Joseph Weift,

Uhrmacher in der Stadt Allentann.
Ergreift diese Methode

i Kunde» si dem Pnb,
überhaupt die Anzei-

i HM z» mache», daß er sei,»
1 .MM Geschäft «och jmmer an sei»

W? > -?em asten Stand in de»
Hamilton Straße, einig«

Thüre» westlich von dem Mark».Viereck, und
zwar auf ei»? ausgedehnte Weife fstptfetzt.-.
Er ist vor wcuigen Tage» vo» Neiiyork z».
ruckgekehrt, woselbst er eine große Quantität
Waare» eingelegt hat, welche i» Zusak zn»einem frühere» Assortemeiit ei?e sehr schöne
Auswahl ausmacht. Sei» Stock besteht Uls-
ter andeien ausfolgende» Artikel :
goldene n. lilberne Patent

llhren, göldeue Dameu-Uhren, ais'
. e silberne Sack llhren von jedep

? Haus und Stand
Uhren mit und ohne Kasten xjne
sehr schone nnd gute Auswahl silber-
ne »nd ordinäre Brillen, paßend für
jedes Alter, n. s. w.

Alle Reparaturen werden schnell »nd bis,
lig besorgt?auch versichert er seine Arbeiten
anf eine» gewißen Zeitraum, iiachpfw sie sei?«e Werkstätte verlaßen.

Er kann diese Gelegenheit nicht vprüber ge-
hen laßen, ohne seine» Freunden und Kun-
den für die bereits genoßene liberale Unter?
stntzilng feinen schuldigen nnd zugleich nnge-
heuchxllen Dank abzustatten, nnd bittet dip»
selbe zugleich um cinx Fortdauer ihrer Gnnst,

Joseph Weiß.
November 29, uq3M

Nachricht,
wird hiermit gegeben, daß der Unterzeichnet?
als Administrator der Hiiiterlaßenfchaft deS

verstorbenen S ouionKre ck l o 1^
Caunty angestellt worden iii. Alle diesen»,
gen daher welche noch an besagte Hinterlas-
senschaft jm Rückstände sind, werde» hixrmif
aufgefordert innerhalb sechs Wochen anzuru-
fen und abzubezahlen,?Und alle
welche noch rechtmäßige Forderungen an ge-
meldete Hiuterlaßenschast habxn, belieben id»
re Rechnungen auch binnen besagter Zeiz
wohlbeWigt einzubringen.

John Ptter, s)eidell^erg.
Decxmber 13, yq?/jus

Ln verlohnen
Zwei vortreffliche Stohr- auhere Ge»

fchäfts-Stuben, gelegen in der usrowestlicheu
Ecke des Markt-Vierecks, iu dem neuerbautey
Hause des Jesse Grim, siud unter Vortheile
hafte» Bedingungen zu verlehnen. May
Hielte sich in Allentaun bei

Ephraim Grim.
Allentaun, lauuar 3, nqgn?

11 fremde Schaafe,
Befinden sich fchon eine gexavpiK

bei de» Schaafen des Up«-
terschriebene» i» - WiMhali

Eaunty. Der
reclite Eigner ist ersucht fei« Eigenthum
beweise» »nd dieselbe gege» Bxzahiung vkfUnkosten abzuholen bei

Salomen Stecket.
Januar 10, nqZ«?

Ernstliche Nachricht-
Alle diejenigen welche noch in den

des schuldig sind, werdey
hierdurch ernstlich ersucht, sogseich
uud abzubezahlen. Wer dieses
gel hat Unkosten zu erwarten.

William SeagtLüves.
Allentauu, Januar 10, nq.liy

Demokratischer Whjg.
Der Unterschriebene beabsichtigt, eine »vo«

chentliche Deutsche Zeitung, in der Stadt Vi«
bauou, de« ob'igeu
nun an bis zur näclisten Presidentenwahl, um
den geringen Preis /ür fünfzig Cent«
in Vorausbezahlung, KerauszM,
den.

Die Absicht des "Wh(q" soll wahre
Whig-Grundsätze unter den Datschen Bür-
ger» diqser Republik z» verbreiten, und dv
gerechten Ansprüche des große» Staatsmap,
»eS, Henr yClay, an das Volk diAfFreistaaten, ihnen deutlich vorzulegen.
»t Erwählnng erfordert natürlich die krzli»
ct>e Unterstützung aller Whig - Demokraten,
und unsererseits soll Feme Mühe gebart wer-
den um durch dieses Blatt unser gehöriges
Schäryein auch beizutrage»,

l Jndeoi kein Blatt von dieser Art heraus-
gegeben wird, und dessen Preis äußerst ge-
ring gestellt ist, boffet der Unterzeichnete eine

rechte Unterstützung von den Freunden Henry
iZlay's zu erhalten. .

I. P. Sanders»»,
! Herausgeber des "Libanon Demokraten."
Libanon, December U, nqZm

Neuer und wohlfeiler
Baar-Geld

<Hrin» und Rcninqer,
Benachrichtigen ibre Freunde und ein g> '

ehrtes Publikum, daß sie an dem nordwesth
che» Ecke des Markt Vierecks, ehedem in Be
sitz der Herren Säger, .Keck »nd Co., einer
neuen Stokr eröffnet haben, allwo Anrufen-
de eine Answahl der schönsten, besten und
wohlfeilsten Waaren finden werden, die je-
mals in dieser Stadt znm Verkauf angeboten
wurde. Ihr Stock besteht unter andere» aus
folgenden Waaren :

Trockene Waaren, als :

Ein ausgesuchtes Sortiment Painted LawnS.
Do do Schwarze Bobinet Vails,
Do do Schwarze FiNy do
Do do Schwarze Filly Schärfen,
Do do Farbige do do
Do do Farbige do Schnnpfincher,
Do do Schwarze do Schnupftücher,
Do do 4-4 Schwarze Satin do
Do do 4-4 Farbige Satin do
Do do 3« und 38 Zoll Schwarze Italie-

nisch-Seidene Halstücher,
Do do Steinfarbige Ponlt de Soie

Seide,
Do do Steinfarbige Gros, de Nap

Seide,
Do do Schwarzer nnd blanschwar-

zer Ponlt. de Soie Seide,
Do do Schwarzer und blanschwar-

zer Gros de Nap Seide,
Schwarze Mohair Handschuh,
Schwarze Mohair Mitts,
Schwarze Mohair Schnupftücher,
Schwarzer Mouslin de Laine für Fracks,
Dräb do do do
4-4 Doppel-Gefärbte Pnrpnr Prints,
3-4 do do do
4-4 Blan, Pink »nd Buff F. Chintz Prints,
Hosenstoffe von jeder Benennung,
Westenstoffe von jeder Benennung.

Grocereien:
Primo N. O. Molasses, Zuckerhans Mo-

lajses uno yonig «yrnp Molares, Rio Caf-see u. noch viele andere Waaren zu umständ-
lich anzuführen.

Alle obige Waaren sollen, da sie wohlfeil
eingekauft wurden, an den allerniedrigsten
Preißen, oder im Austausch für alle Arten
Landesvrodiikte, wofür sie die höchsten gang-
baren Marktpreise erlauben, abgesetzt werden.

Als junge Anfänger hoffen sie anf einen
liberalen Theil der Glinst des Publikums.

Ephraim Grim,
Aaroil G. Reninger.

Allentann, Juli 2t», nqbv

Nachricht,
wird hierdurch gegeben, daß die Bücher der
Hamburg, Allentaun, Bethlehem »nd Eastou
Riegelbahu-Gesellschaft, am Montag, Dien-
stag uudMittwoch, den2t»sten,3vsten ü. 3lsten
Januar, nächstens, am Gasthaus? von W i l-
liam C r a i g, in der Stadt Allentann,
geöffnet werden sollen, allwo Sudscriptionen
snr Stock angeuommen werde«.

Peter Neuhard,
.Henn) Ebner,
Jacob Diilnigcr,
Salomen Fogel,
Sailinel Marr,
David S<bal!,
Peter Breinig,
Henry Loras,
Timothy Weiß,
Charles Niller,
Charles S. Busch,
Gco. Überacker,
Philip Person,
Cbarles Krämer,

Cemmißioners ernannt für das Caunty
Lecha.

lannar 17. nq3m

Oeffentliche Vendu.
Samstags de» 27sten lannar, um l Übr

Nachmittags, soll am Gast kaufe des Nathau
Schäffer, in Salzburg Tannschip, Lecha Lo.
öffentlich verkauft werden,

Eine schal-baxe Lotte Land,
getegen unfern der Bethlehem und Einaus

> Straße, nuzesähr 2 Meilen von Allentaun,
,n besagtem Salzburg Tauiiftup, gränzend
an Land von Nathan SctiäLer, Daniel Lud-
wig, Tobias Smith «nd andere, enthalteud

! 2 Acker, darauf ist errichtet
Ein gan; neties n» nnd ein

Stock Kolbes Wohnhaus,
das ganze ist unter guten Fen-

i Daßelbe ist gegenwärtig mit Fruei,« ein-
gefset. Eu» <ui>ger Aepsel-Baunigar-
ten, fowobt als andere Kru«i>tbäuuie befinden
sich darauf.

Die Beding,, «iqeu a« Berkaufstage und
Aufwartuog vou

John I. Krause,
Agent für Nathan Nagel.

10, nq tin

Schreibpapier
ist »oHlfeis in tiefer Druckerei zu pexkanfe».

Mittwoch, den 24sten lannar, 1844.
WaifengerichtsVcrkauf
In Kraft n»d znfolge ein,S Befehls aus

dem Wai>engrricht vm, Lecha Cauniy, sottFreitags den lannar, nächstens, um
1 Uhr Vormittags, auf dem Eigeuthum selbst
auf öffentlicher Venvn verkmssr werden :

Eitle gewisse Erklotte,
gelegen an dem südwcstlichai Ecke der Alle»
und Union Straße in der tztadt Alleiita»»,
gränzend östlich an eine öffentliche Alley,
nördlich an eine Lotte von Peter Lehr, west-
lich an die Allen- und südlich an die Union-
Straßen ; enthaltend in Front an besagter

> Allen «traße «v Fuß nnd i» der Tiefe, der
besagte» U»io» Siraße entlang, 23b
Warans ist errichtet, ei» gutes

doppeltes einstockigtes Wohn-
I tti!»» Stall.

M Die Lotte kami i» T b<->l<-n -.der
i» i ganzen verkauft werde», wie es Käufern
ai n schicklichsten sei» mag.

Es ist das hinterlassene liegende Vermögen
de 6 verstorbenen Jacob Stein, letzthinvom besagter Stadt.

Dir Bedingungen am Verkaufstage und
Au fwartung vo»

George Stein, Er'or.
Durch die Court

W. W. Eelfridgc, Schreiber.
Januar 3. ?qZm

WaisengerichtS Verkauf.
In Kraft und znfolge eines Befehls ans

dem W'aisengericht vo» Lecha Caunty, soll auf
Samstiiqs de» 27. Januar, nm I Uhr Nach-
mittags, auf dem Eigenthum selbst, öffentlich
verkauft werden:

Eine gewisse Lotte Grnnd,
mit dem Zngehör, gelegen in der Sladt Al-
lenraiin, Lecha Caunty ; gränzend westlich an
die Alten Straße, nördlich an eine Lotte des
Georg e Henry, östlich an eine öffentliche Alley
»nd fü dlich an eine Lotte des Conrad Stähr,
enthaltend in Front an besagter Allen Stra-
fe r,v und i» vt , Ticfe 23U Fuss,
Verde Berungcn sind ein

geräumiges;weisiöckigets
MM Frani - Wobnhans,

guter Främ-Stall, so wie anch
gute Obstbäume, n s w.

Gleichfalls?Ein Strich Holzland,
gelegen in Lynn Tannswip, >?echa Caunty;
gränzend an Land von George S. Eisenbard
nnd audere; enthaltend 50 Acker mehr oder
weniger.

Ec> ist das hiaerlaßene liegende Vermögen
des verstorbenen Conrad Huber, letzt
hin von besagter Stadt nnd Cauuty.

Die Bedingungen am VerkausStage und
Aufwartung von

Jacob Huber, ? , -

Peter Hnber, S
Durch die Court,

W. W. Selfridge, Schreiber.
Jaunar 3

'

nq3m

Schätzbares
Stadt - Eigenthum

auf öffentlicher Veudu zu verkaufen.
Dienstags den Svsten Januar, 1844, soll

am Gasthause des John G r o ß, in der
Stadl Allentann öffentlich verkauft werde» :

No. I.?Eine gewisse Lotte Grllnd,
gelegen in der William Straße ; gränzend
nördlich an eine Lotte des Jonathan Knauß,
westlich «'n eine öffentliche Alley, südlich an
eine Lotte deS Job» P. BoaS und östlich an
brszgte William Straße ; enthaltend in der
Front 47 nnd in der Tiefe N 0 Fuß. Die
Verbeßerungen sind:

Ein neues 2-steckiDts l'ack-
W° ° stelnernes Äi>oi)iihaus,
WWKzgg22 bei !ttl, mit einer angebauten
Küche, ILbei 18, ei» vortrefflicher Stall, ic.

No. Ä."-Eine andere Lotte Grnnd,
gelegen ebenfalls an der William Straße;
gränzend nördlich an obrnbeschriebene Lotte,
westlich an eine öffentliche Alley, südlich an
eine öffentliche Alley und östlich an besagte
William Straße : enthaltend in Front 2V
und in der Tiefe NO FuA Daraitf ist er-
richtet,

Ein gntes ttnftockiges Vlock-
MWF Wohnhaus,

so weiter.
Es ist das liegende Eigentum des John!

P. Boas voii besagter Stadt.
Die Bedingungen am Verkaufstage und

Aufwartung vo«
Aoseph K- Säger,
Jacob D. Boas,

Assignjes von John P. Baas.
lannar s, nqZm

Zu verlehneu
Eine vortreffliche Werkstatt« am Ecke der

Hamilton- «nd James gegenüber
s>uber's S/ohr, gegenwnrtig im Besitz des
Unterschriebenen, ist an ,bi lligen Bedingungen
!zu verlehuen. Man melde sich bei

Stlcmiou Blank.
l«, nq3m

letzte Erinnerung.
z Alle Diejenige welche noch ans einige Art
dnrch Bauden, Nolcn, oder Vrndn-Gelp gn

j die Hinterlaßcnschaft des ve>stft»be»t» H x »-

r y M o h r, lelzthi» vo» Weißeiiburg Taun-
schip, Lecl?a Caümy schuldig sind, werde»
hiermit ernstlich ersucht bjunen li Wochen bei
irgend?iuem der Uiitersit,riebe»eu Admini-
strator?» von besagter Hiiiterlaßeiischast an-
zurnfen um Richtigkeit z» mache», »nd solche
die noch auf einige Art Forderungen an be-
sagte Hiiitcrlastenschast haben, belieben ihreRcchnunge» wohlbestätigt eiuznbrittgcn.

Jonathan Mohr, O. Matllnaie.
John At'obr, It. Ata«ungie.

Administratoren.
Januar 17,

A ch tung :

Millerstaun Caoalleristen?

Die Mitglieder obiger Truppe sind ersucht
sich mit ihren Degen, ohne Uniform, znm
Ererziere» auf Samstags den 27sten lann-ar, nm I Uhr Nachmittags, ai» Gasthausevon Gideon odder, in Trerlertaun
einzufinden. Pünktliche Beiwohunng wird
erwartet. Ans Befehl des (Zapitains)

Joseph Gamner, O. S.
lannarlV, nq3m

Vierteljährliche Brieflifte.
Folgende Briefe sind am 3lsten December

.« d»>. Postamt liegen geblieben :

Hiram Balliet, Gikeon soorp, «.uivmv»
Buy, jr Joseph Baumbach, Reüben Biery,
Lydia Brong, Joshua Bullock, '),'athan Easer,
Richard Davis, Salome» Diefenderfer, I.
Dilling, Salomo» Torney, John Folniex, Z.
Fetzer, H. M. Fetter, Mr. Hinkle, L)ower u.
Beck, Joseph Jmlay, Freidrich Kline, Jol>n
Knauß, Levi Kuhn, Jesse Knauß, Joseph
Metes, Andrxw Lomison, Charles Mink, I.
Moyer, Davis Meeker, Jphn Mahlberch, C.
Maercnm, Reuben Neubard, Benj. Pnrs-
lky, Joseph M. Ritter, Henry Reichenbach,
Jonas Stofflet, John Salome», Adam Sen-
ger, Josiah Smith, S. M. Scott, George
Snyder, Joseph Umstead, David Vickers, W.
L. Vettman, David Weil, Lucetta Weavex,
John Walter, I. P. Williston, Geo. White,

Webb, Abra. Zlonndt.
Al. L- Nuhe, Postmeister.

Januar 3, »q'Zni

Ernstliche Nachricht.
Alle diejenigen welche noch an die letzthe«

rige Firma von Sli.is Mertz und Comp, schul-
dig sind, werden hierdurch aufgefordert, in-
nerhalb !ZV Tage anzurufen und abzubezah-
len ; indem nachher die Bücher den Hände»
eines Friedensrichters znm Eintreiben über-
geben werde» ; wo alsdann derjenige welch-
er Unkosten bekommt, es sich selbst zu verdan-
ke» hat

Elias Merl), und Comp,
Januar S, nqZ«,

Nachricht an Gläubiger.
Der Unterschriebene hat sich an die Nichter

der Court von Common Pleas gewendet, ui»

Begünstigung der Akte» der Assembly vv»
Peunsylvanie». welche zum Besten unvermö-
gender Schuldner gemacht worden sind, und
besagte Richter haben Montags den Msten
Januar, Vormittags «m 10 Uhr, bestimmt,
um mich uud meine Ereditore» im Courthau-
se in der Stadt Allentann zu höre».

Michael Remely.
Januar 10, nq'ini

Ein fremdes Schaaf.
Ein fremdes Mntterschaaf
befindet sich folv?» ei»e ge-

Zeillang auf dein
Platze des Unterschriebenen

Heidelberg Taunscl«p,
Cauniy. Der rechte

! Eignem »st ersucht sein E<geuth»m zu bewei-
I sen und daßelbe gegen Bezahlung der Unko-
sten abzuholen bei

John Hottenbach.
Ja««ar«, nqüm

Der Poftreiter.
Der Unterzeichnete Postreiter, die

Leitungen von AUentann nach Macungie »nd
trägt, zeigt seinen Kunde» an

'daß wiederum cin Jahrver-floffen ist, seitdem
er ihnen die Zeitungen überliefert hat, und
jetzt auch gerne seiue Bezahlung hätte. Das
Geld kann bei den Packhalter» abgegebe»

! werden- Versäumt es nicht und bezahlt ihn"ab.
Andreas Neumal'er..


